










Mitglied des Hess. Sängerbundes im DSB - Inhaber der Zelter Plakette

Wir gratulieren recht herzlich zu 
100 Jahren FC 1910 Mammolshain e.V.

Harald Neuhaus GmbH 
Wurst- und Fleischwarenfabrik 
 

Spitzenleistung 
 

Die Firma Harald Neuhaus GmbH ist ein modern eingerichteter 
Spezialbetrieb zur Herstellung  feinster Fleisch- und Wurstwaren 

und Ihr Partner bei der Vorbereitung von Vereinsfesten: beste 
Fleisch- und Wurstwaren, Grillspezialitäten für Veranstaltungen 

jeder Größenordnung mit einer ganzen Reihe von Vorteilen, die Sie 
zu schätzen wissen werden. 

___________________________________ 
 

 
65824 Schwalbach am Taunus             Schulstraße 27 
Telefon: 06196 / 1258 

 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 9:00 bis 1
 

MGV Heiterkeit 1906 e.V. Mammolshain
MGV
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2:1Sieg für

Mammolshain
Aber Hilbert sah »rot«
Aufsteiger FC Mammolshain schwimmt wei-

ter auf Erfolgskurs! Im Spiel gegen Nieder-

hadamar gab es einen 2:1-Sieg, womit die

Fischer-Elf ihr Konto auf 40 Punkte aus-

baute. Kampf war Trumpf beim Aufeinander-

treffen der beiden Aufsteiger FC Mammolshain

und Niederhadamar. Am Ende hatte der FCM

dank seiner größeren Feldvorteile nicht unver-

dient mit 2:1 (0:0) die Nase vorn.

In der ersten Halbzeit dauerte es eine Weile, bis

sich die beiden Mannschaften aufeinander ein-

gestellt hatten. Torchancen gab es hüben wie

drüben, Nervosität war unübersehbar. Souverän

bei Mammolshain Libero und Kapitän Struppe,

der einmal die Abwehr vorbildlich organisierte,

zum anderen dem Angriff darüber hinaus noch

Impulse verleihen konnte. In der ersten Halbzeit

jedoch wollte kein Treffer fallen.

Dafür gab es dann aber vier Minuten nach dem

Seitenwechsel erstmals Jubel über ein Bezirks-

klassen-Tor in Mammolshain: nach sehr über-

legter Vorarbeit von Abfalter schoß Burhans

zum 1:0 ein. Abfalter war in aussichtsreicher

Position gelegt worden, vermochte aber den

Ball noch weiterzuleiten. 

Richtigerweise ließ der Schiedsrichter Vorteil

gelten. In der 74. Minute war es dann Fuchs, der

die Vorlage zu Klingers 2:0 gab. Zu diesem

Zeitpunkt waren nur noch zehn Gästespieler auf

dem Platz, da wegen Nachtretens ein Akteur aus

Niederhadamar vom Platz gestellt worden war.

Gleiches Schicksal widerfuhr Mammolshain

drei Minuten vor dem Abpfiff: Neuzugang Hil-

bert, der einen soliden Part als Außenverteidiger

lieferte, hatte wegen eines Foulspiels bereits die

gelbe Karte erhalten und sah in der 87. Minute

dann nach einem Handspiel „rot". Damit wird

er für die nächste Zelt ausfallen.

Das gleiche könnte für Torwart Christ zutreffen,

der sich in der 75. Minute ohne gegnerische

Einwirkung verletzte und durch Schiesser er-

setzt werden mußte. Der Hilbertsche Platzver-

weis hatte übrigens noch eine zweite negative

Komponente: der daraus resultierende Freistoß

brachte Niederhadamar den Gegentreffer zum

2:1-Endstand.

FC Mammolshain: Christ (75. Schießer), Bom-

mersheim (70. Flach), Schmiedel, Struppe, Hil-

bert, Meyer, Velte, Abfalter, Burhans, Fuchs,

Klinger.

TZ vom 29. August 1977
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Bericht der Tischtennisabteilung

Endlich wieder da – Tischtennis
für Kids und?
Wie können wir auch Kids begeistern, die mit Fußball „nichts am Hut haben“? Eine
neue Idee musste her!
Seit Oktober 2009 lässt unser Verein nun eine alte Mammolshainer Tradition wieder
aufleben. 
Unter Federführung der Sportfreunde Daniela Störer und Guido Quicker treffen sich
jeden Freitag zwischen 17 und 19 Uhr  sportbegeisterte Kinder zum Tischtennistraining
in der Turnhalle Mammolshain.
Für alle überraschend war der große Ansturm auf das neue Angebot unseres Vereins.
Konnten wir am Anfang etwa 10 Tischtenniscracks begrüßen, sind es nunmehr bereits
16 Kids, die am regelmäßigen Training teilnehmen. 
Aufgrund des enorm hohen Zuspruchs bei den Kleinen wird das Training in zwei Grup-
pen durchgeführt. So ist es möglich jeden Nachwuchsspieler seinen Fähigkeiten ent-
sprechend zu fördern. Darüber hinaus gibt es inzwischen Anfragen von Erwachsenen
und wir denken bereits darüber nach, das Tischtennisangebot auszuweiten und ein
Erwachsenentraining
anzubieten.
Sollte sich unsere
neue Abteilung wei-
terhin so erfreulich
entwickeln, können
wir vielleicht an die
Erfolge vergangener
Tage anknüpfen.
Übrigens: Wer
glaubt Tischtennis
spielen sei ein eher
kurzes Vergnügen,
sollte wissen, dass
bei den Tischtennis-
weltmeisterschaften
1936, im Match zwi-
schen Aloizy Ehrlich
und Farkas Paneth, 
2 Stunden und 12 Minuten um einen einzigen Punkt gekämpft wurde.Im selben Turnier
wurde eine weitere Begegnung nach siebeneinhalb Stunden im 5. Satz von der Tur-
nierleitung abgebrochen.
Wer mag kann es gern ausprobieren. Für Interessierte stehen die Tore der Mammols-

hainer Turnhalle weit offen.
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Was sonst noch geschah

1996 Zum dritten Mal Europameister durch ein Golden Goal von Bierhoff.

1999 Und wieder Bayern – zum 15.Mal Deutscher Meistertitel.

2000 Die deutsche Mannschaft unter dem neuen Bundestrainer Erich 
Ribbeck schied bereits in der Vorrunde aus.

2002 Die erste WM in Asien unter Rudi Nationale läuft für Deutschland
besser. Erst im Endspiel war gegen Brasilien mit 2:0 Schluss (ohne Ballack).

2004 Bei der EM läuft es dann wieder nicht rund. Raus in der Vorrunde. 
Ausgerechnet Holland! Völler machte konsequent seinem Nachfolger Jürgen
Klinsmann Platz.

2006 Das Sommermärchen in Deutschland. Weltmeister der Herzen. 
Verfilmt und glorifiziert aber dennoch „nur“ Dritter. Grosso und Del Piero
machten in der Verlängerung des Halbfinals alle Hoffnungen zunichte.
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Die Aktiven im Jubiläumsjahr

1. Mannschaft:
v.l. oben Christian Hess, Martin Sievers, Simon Hain, Jochen Dietz, Benjamin Schmiedl, Christian Dickmann, Nico Rehnert,
Pascal Fritsch, Trainer Theo Nassis,
v.l. hockend Lorenz Albeck, Patrick Rosentreter, Phillipp Mauer, Achim Marzi, Sebastian Hohnloser, Sergej Berkaem, 
liegend Claus Krogmann

2. Mannschaft:
v.l. oben Dirk Prinz, Robert Zacharz, Berthold Hess, Thomas Reul, Wolfgang Abfalter, Slavomir Zacharz, Vincent Gerlach,  
v. l. sitzend Benjamin Teichler, Jakob Elzenheimer, Daniel Georgi, Tomislav Franic, Rafael Paczko, Ralf Elzenheimer,
liegend Sebastian Weck
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Studio Grölz  Raumausstattung  Vorderstrasse 9  in Mammolshain 
Individuelle Termine nach Vereinbarung. Beratung gerne bei Ihnen zuhause.   

Tel > 06173 2135 email > studio@groelz.de 
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FC Mammolshain 3:1

Die Abwehr um Struppe stand
Völlig überraschend kam der FC Mammols-

hain zu einem 3:1-Auswärtssieg in der Fuß-

ball-Kreisliga A Maintaunus/Wiesbaden in

Eddersheim.

Mit einer überzeugenden Leistung entführte der

FC Mammolshain beide ''Punkte aus Edders-

heim. Bis zum Pausenpfiff legten Velte und

Weinfortner einen 2:0-Vorsprung hin. Velte zir-

kelte einen Freistoß aus 18 Meter genau ins Lat-

tenkreuz, Weinfortner verwandelte eine Flanke

von Weber.

In der zweiten Hälfte musste sich der FCM mit

aller Macht den ungestümen Angriffsversuchen

des erklärten Meisterschaftsfavoriten erwehren.

Doch die Abwehr stand an diesem Tag sicher. 

Erst in der Schlussphase kam der Gastgeber

nach einer unübersichtlichen Situation im Straf-

raum durch einen Kopfballtreffer zum An-

schlusstor. Mit dem Schlusspfiff erhöhte dann

wiederum Velte auf 3:1.

Der Sieg geht aufgrund der klareren Chancen,

vor allem in der zweiten Halbzeit, in Ordnung.

Die Abwehr behielt in den brenzligen Situatio-

nen nach dem Anschlusstor die Nerven, Torwart

Kupfer verriet allerdings in undurchsichtigen

Situationen einige Unsicherheiten. (Res.: 6:0)

FC Mammolshain: Kupfer, Weber, Struppe,

Hilbert, Bommersheim W., Moser, (71. Min.

Abfalter). Lang, Kinon, Velte, Burger, Wein-

fortner (71. Min. Hess).

TZ vom 8. August 1980

BUCH FCM 100:Layout 1  16.07.2010  01:31  Seite 103



Kreisliga A MTS/Wiesbaden

Mammolshain

an der Spitze
Auch in dieser Höhe verdient, gewann der FC Mammolshain gegen FC Schwalbach mit 4:0

und setzte sich an die Spitze der Fußball-Kreisliga A Maintaunus/Wiesbaden.

Nur dem überragenden Torwart haben es die Gäste aus Schwalbach zu verdanken, dass die gut

aufgelegte Mammolshainer Truppe „nur“ zu vier Treffern kam. Die Chancen zu einem weitaus

höheren Ergebnis boten sich in Hülle und Fülle, doch nur Velte gelang mit einem Glücksschuss

aus spitzem Winkel bis zur Pause ein Tor.

Nach dem Wechsel trumpfte dann der FCM wie entfesselt auf. Gutbier, der gerade eingewechselt

worden war, erzielte mit einem überlegten Heber das 2:0, Mosers Eckball verwandelte der aufge-

rückte Verteidiger Weber direkt, und das vierte Tor gelang wieder Velte, der ein schönes Zusam-

menspiel mit Abfalter erfolgreich abschloss.

Nach dem überzeugenden Sieg stand der FC Mammolshain allein an der Tabellenspitze, die es

allerdings nächsten Sonntag im Lokalderby in Neuenhain zu verteidigen galt. (Res. 2:3)

FC Mammolshain: Kupfer, Weber, Struppe, Hilbert, W. Bommersheim, Moser, Lang Kinon,

Velte, Burger (64. Min. Gutbier), Weinfortner (76. Min. Abfalter)

TZ vom 1. September 1980
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International Packaging Solutions
... always one step ahead

Herzlichen Glückwunsch zum 
100 jährigen Jubiläum wünscht 

Brangs + Heinrich I Antalis
 • Verpackungsmaterial  • Verpackungssysteme
 • Verpackungslösungen  • Verpackungsdienstleistungen

www.industrial-packaging.de
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Was sonst noch geschah

2008 Und noch ein Sommermärchen: Deutschland fliegt ins Finale und
muss doch den guten Spaniern den Titel überlassen.

2010 Und schon wieder Bayern – zum 22. Mal Deutscher Meister und zum
15. Mal Pokalsieger.  Das Triple wäre so schön gewesen. 2010 waren wir
alle FC Bayern. Die Eintracht konnte den Bayern zu Hause in der Liga ein
Schnippchen schlagen!

AUS DER ANEKDOTENKISTE

Ein Spruch wie Herberger
Aus der jüngsten Zeit wird von einem Spielertrainer berichtet, der sich auf
allen Ebenen, ob aktiv in der „Ersten“, oder der Soma, oder auch der „Re-
serve“, ganz besonders für den Sport in Mammolshain verdient gemacht
hat. Beim Stande von 0:0 in der Halbzeitpause erklärte er seinen Jungs:
„Wenn wir hinten zu Null spielen, verlieren wir kein Spiel mehr!“. Es soll
heute noch den einen oder anderen geben, der sich fragt wie das gemeint
war.
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Jubel in Mammolshain

Diehl-Elf ist Meister
Mit dem FC Mammolshain steht der Meister

und Aufsteiger der Fußball-Kreisliga A

Maintaunus/Wiesbaden fest. Am vorletzten

Spieltag profitierte die Diehl-Elf, nach ihrem

2:0-Erfolg gegen Naurod, vom erneuten Aus-

rutscher des FC Eddersheim, der sich auf ei-

genem Gelände der Germania aus

Schwanheim mit 2:3 beugen musste.

In einigen Situationen merkte man den Akteu-

ren des FC Mammolshain die Nervosität und

den Erfolgsdruck an. Dennoch reichte auch eine

mittelmäßige Leistung, um Naurod sicher mit

2:0 niederzuhalten. Beide  Treffer erzielte Velte,

der damit in den letzten Spielen wieder zu sei-

ner alten Torgefährlichkeit zurückgefunden hat.

Schon in der Anfangsphase überraschte er den

gegnerischen Torhüter mit einem Distanz-

Schuss aus gut 30 Metern, der als Aufsetzer im

langen Eck einschlug. 

Weitere gute Einschussmöglichkeiten wurden

vor sowie nach dem Wechsel überhastet verge-

ben. Allerdings brachten die Gäste so gut wie

nichts auf das von Kupfer sicher gehütete Mam-

molshainer Gehäuse.

Als die Gäste kurz vor Schluss ihre Deckung zu

weit geöffnet hatten, brachte eine Musterkom-

bination zwischen Gutbier und Moser den frei-

stehenden Velte ins Spiel, der mühelos auf 2:0

erhöhte.

Mit diesem Sieg steht der PC Mammolshain

schon früher als erwartet als Meister fest. Der

Drei-Punkte-Vorsprung gegenüber Eddersheim

kann im letzten Spiel nicht mehr aufgeholt wer-

den.

FC Mammolshain: Kupfer, Abfalter, Hilbert,

Struppe, Elzenheimer, Moser, Lang, Weber,

Velte, Burger, Weinfortner (60. Min. Gutbier).

TZ vom 22. Mai 1981

 

 
 

 

Ihr Paradies für den Genuss 
Whiskys    Grappe 
Edelbrände    Karibische Rums 
Spirituosen aus aller Welt Weine aus D, I und FR 
Sherrys     Essige und Öle 
Feinkost    Gewürze und Salze 
Pasta und Pesto   Saucen,, Sugos und Cremas 
Senfe     Fruchtaufstriche 
Süße und salzige Snacks  Tee 

 
Die Vitrine – Ihr Partner für den Genuss 
Kirchstr. 16, 61462 Königstein i.Ts. 
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FC Mammolshain erneut 1:0

Gutbier war der Schütze

Im dritten Auswärtsspiel der Rückrunde er-

reichte FC Mammolshain in der Fußball-

Kreisliga A Main- Taunus/Wiesbaden den

dritten 1:0-Sieg. Diesmal musste Alemannia

Nied als Gastgeber die Nervenstärke der

Diehl-Schützlinge anerkennen.

Der FC Mammolshain begann in Nied gegen

die heimstarke Alemannia mit Windunterstüt-

zung und verzeichnete schon in den ersten zehn

Minuten zwei gute Gelegenheiten, durch Wein-

fortner und Burger, der mit einem Kopfball nur

das Gebälk traf. Zwar fehlte Libero Struppe, der

sich im Training den Oberschenkel gezerrt

hatte, 

doch Weber und nach dessen Ausscheiden Lang

machten ihre Sache sehr ordentlich. Den ent-

scheidenden Treffer markierte unmittelbar '

nach' Wiederbeginn 'Gutbier, der ein Zuspiel

von Burger verwertete. Die Hausherren dräng-

ten zwar mit aller Macht auf den  Ausgleich,

doch erwies sich die FCM-Abwehr, allen voran

Abfalter, als sehr sicher. Bei den vereinzelten

Kontermöglichkeiten hätte zudem leicht eine

Resultatsverbesserung herausspringen können.

FC Mammolshain: Kupfer, Abfalter, Weber

(56. Min. Kinon), Hilbert, Elzenheimer, Moser,

Lang, Gutbier (86. Min. Struppe), Velte, Burger,

Weinfortner.

TZ vom 23. März 1981

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Königsteiner Narrenclub 1971/79 
wünscht dem FC-Mammolshain alles Gute zum 100-jährigen Jubiläum. 
Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammenarbeit und freuen 

uns auf die nächsten 100 Jahre. 
Der Königsteiner Narrenclub freut sich über den Besuch auf den 

Veranstaltungen anlässlich unseres 40jähren Jubiläums im neuen HdB: 
 

19.02.2011  Jubiläumssitzung  HdB    19.11h 
27.02.2011  Kinderfassenacht  HdB    14.11h 
03.03.2011  Weiberfassenacht  HdB    19.31h 
05.03.2011   Strassenfassenacht  Vord. Hauptstr.  11.11h 
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BÄCKEREI UND KONDITOREI
KIRCHSTRASSE 2 · 61462 KÖNIGSTEIN/TS.

TEL. 0 6174 - 2 14 98 · FAX 0 6174 - 2 39 60
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Die Freiwillige Feuerwehr Mammolshain gratuliert zum 100 jährigen 
Bestehen und wünscht dem Fest einen guten Verlauf

Die Fre
Bestehen und wün

eiwillige Feuerwehr 
st einenscht dem Fe

ain gratuMammolsh
n guten Verlauf

m 100 jährigeliert zu en 

Unsere Torleute im Jubiläumsjahr

BUCH FCM 100:Layout 1  16.07.2010  01:31  Seite 110



111111

FC Mammolshain, FSV Dorheim und Blau-Gelb

Frankfurt waren beim Fußball-Pokalturnier vorne

„Am Hasensprung" fielen

84 Tore in 18 Spielen
Durchweg zufrieden waren die Ausrichter der fünf Fußball-Seniorenturniere, die am ver-

gangenen Wochenende stattfanden. Wie bereits gestern berichtet, gewann der EFC „sein"

Kronberger Turnier und der FC Weißkichen das in Stierstadt. Auch in Mammolshain war

die eigene Mannschaft am Ende vorn, während in Pfaffenwiesbach der FSV Dorheim

siegte und in Weilnau der PSV Blau-Gelb.

Eine rundum gelungene Sache war das traditionelle Turnier des FC Mammolshain auf der An-

lage „Am Hasensprung“. Allein am Sonntag bei den Endspielen waren über 400 Zuschauer auf

dem Platz! Keiner wird sein Kommen während der  Turniertage bereut haben: In 18 Spielen fie-

len 84 Tore, gab es nur einen Platzverweis und mit der Begegnung zwischen dem FSV Frank-

furt und dem FC Schwalbach (7:1) am Samstagnachmittag eine echte Werbung für den

Damenfußball.

Auch die Preise konnten sich sehen lassen: 800 Mark für den Sieger, 600, 400 u 200 Mark für

die Nächstplacierten sowie je ein Ball für die Ränge Fünf bis Acht.

Der von Manfred Korndörfer betreute FC Mammolshain holte sich den Turniersieg schließlich

durch einen 5:3-Erfolg im Elfmeterschießen gegen die SG Kelkheim, nachdem es nach regulä-

rer Spielzeit noch 3:3 gestanden hatte. Der FCM legte durch Moser und Velte eine 2:0 Pausen-

führung vor und erhöhte durch Bommersheim auf 3:1, musste dann jedoch noch den Ausgleich

hinnehmen. Beim Strafstoßschießen erwiesen sich Struppe, Kura, Barnickel, Weck und Lang als

überaus nervenstark und leisteten sich keine einzige „Fahrkarte"! - Dritter wurde der SV Wals-

dorf, der den FC Reifenberg mit 6:1 schlug. Anschließend trennten sich die Soma-Teams aus

Mammolshain von der SG Schneidhain unentschieden 1:1.

Die Ergebnisse der Vorundenspiele, die von Montag bis Samstag abgewickelt wurden: SV

Walsdorf — SG Kelkheim 1:1, TSG Falkenstein — Grün-Weiß Frankfurt 2:2, FC Lorsbach —

Schwalbach 3:0, FC Mammolshain — FC Reifenberg 2:1, SV Walsdorf — TSG Falkenstein

0:3, SG Kelkheim — Grün-Weiß Frankfurt 6:0, FC Lorsbach — FC Mammolshain 0:1, Schwal-

bach — FC Reifenberg 1:2, Grün-Weiß Frankfurt — SV Walsdorf 0:6, FC Lorsbach — FC Rei-

fenberg 0:1, SG Kelkheim — TSG Falkenstein 5:1 und FC Mammolshain - Schwalbach 6:0.

Die Tabelle der Gruppe 1: SG Kelkheim 12:2 Tore/5:1 Punkte, 2. SV Walsdorf 7:4/3:3, 3. TSG

Falkenstein 6:7/3:3, 4. Grün-Weiß Frankfurt 2:14/1:5. — Die Tabelle der Gruppe 2: 1. FC

Mammolshain 9:1/6:0, 2. FC Reifenberg 4:3/4:2, 3. FC Lorsbach 3:2/2:4, 4. Schwalbach

1:11/0:6.

Bei der Siegerehrung betonte FCM-Vorsitzender Berthold Hofmann die guten Leistungen, die

die eingesetzten Schiedsrichter während der sieben Turniertage gezeigt hatten.

TZ vom 02. August 1983

0 jährigen 
aufauf
0 jährigeen 
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FC Mammolshain 1:0-Sieger 

in Hochheim

Moser zirkelte Eckball

ins Netz
Mindestens vom Ergebnis her versöhnte FC

Mammolshain seine Anhänger in der Fuß-

ball-Kreisliga A Maintaunus/Wiesbaden. Die

Gäste gingen nämlich als 1:0-Sieger vom

Platz in Hochheim.

Sowohl die Gäste aus Mammolshain als auch

Hochheim boten den Zuschauern im ersten Ab-

schnitt wenig Nennenswertes. Beide Teams

schien die Frühjahrsmüdigkeit befallen zu

haben. Sie agierten ohne Biss und beließen es

bei gemächlichen Mittelfeldaktionen.

Erst nach der Pause wurde das Geschehen auf

dem Spielfeld lebhafter. Einige Torgelegenhei-

ten ergaben sich auf beiden Seiten, aber die

Stürmer blieben im Zweikampf meist nur zwei-

ter Sieger. Erst ein kurioser Treffer von Moser,

der grippekrank ins Spiel gegangen war, ent-

schied die Begegnung. Er zirkelte einen Eckball

an allen Abwehrspielern vorbei, direkt ins Netz. 

Der einheimische Torhüter stand schlecht pos-

tiert und der Rettungsversuch eines Abwehr-

spielers kam zu spät. Danach drängten die

Hausherren auf einen Ausgleich. Das kam

Mammolshain sehr gelegen, da nun die eigenen

Stürmer endlich genügend Platz zum kontern

fanden. Barnickel köpfte genau in den Winkel,

doch Hochheims Torhüter machte mit einer

großartigen Reaktion seinen Fehler beim 0:1

wieder gut. Die größte Tormöglichkeit vergab

in den Schlussminuten Barnickel, der, von

Weck mustergültig bedient, das Leder in die

Wolken schoss.

Es reichte auch so zum doppelten Punktgewinn,

um den sich FCM-Torhüter Lenz besonders

verdient machte. (Res.: 0:2)

FC Mammolshain: Lenz, Abfalter, Struppe, Just

(76. Jasis), Hilbert, Lang, Moser, Kurs, Weck,

Gutbier (76. Kornbichler), Barnickel.

TZ vom 26. März 1984

Hauptstraße 11– 13 Telefon: (0 61 74)  2 15 97
61462 Königstein Telefax: (0 61 74) 93 03 99
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Mammolshain siegte 2:1

Schießer gefiel als Sturmtank
Einen gelungenen Rückrundenstart legte der

FC Mammolshain in der Fußball-Bezirksliga

Wiesbaden in Rüdesheim hin. Die Gebrüder

Bommersheim legten einen 2:0-Vorsprung

hin, den Gastgeber Rüdesheim nur durch

einen Hand-Elfmeter verkürzen konnte.

Zwar bestimmte Gastgeber Rüdesheim von Be-

ginn an das Spielgeschehen gegen Mammols-

hain, agierte aber viel zu überhastet und

unkonzentriert, mm zu Torerfolgen zu kommen.

Außerdem stand die Mammolshainer Abwehr

sehr sicher. Kupfer und Weber, der den Rüdes-

heimer Spielertrainer erfolgreich beschattete,

ragten heraus. D. Bommersheim erzielte nach

einer Maßvorlage seines Bruders Werner die

überraschende 1:0-Führung.

Dem zweiten Treffer ging eine Ecke von Moser

voraus. W. Bommersheim stand am kurzen

Pfosten und lenkte den Ball über die Linie. Erst

ein Hand-Elfmeter, von Struppe verursacht, ließ

Rüdesheim herankommen. Torhüter Kupfer

hatte sich eine Ecke ausgesucht, der Schütze

traf aber in die Mitte des Tores. Zwar musste

nun Moser noch einmal auf der Linie retten, ge-

nauso wie Hilbert im ersten Durchgang, aber

der Sieg der Lämmli-Elf geriet nicht mehr in

Gefahr. 

Neben Kupfer und Weber gefielen alle Akteure

in den vorderen Reihen durch Kampfkraft. Als

Mittelstürmer kam der gelernte Torhüter Schie-

ßer zum Zug und konnte auch auf dieser Posi-

tion gefallen.

FC Mammolshain: Kupfer, Kleinert, Weber,

Struppe, Elzenheimer, Moser, Lang, Hilbert, D.

Bommersheim, Johannes Schießer, W. Bom-

mersheim (70. Min. Kornbichler)

TZ vom 7. Dezember 1981

Maschinen- Service & Gartentechnik

Beratung, Verkauf,
Service Fabrikate
Ersatzteillager und Mietservice

aller
Schulstraße 9
65824 Schwalbach

Tel.: 06196-1046
Fax: 06196-1329
Mobil 0171-6210460
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Planung - Beratung - Ausführung
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung - Stark- und Schwachstrom
Reparaturen - Neuanlagen - Gartenbeleuchtung
Fotovoltaik-Anlagen

Hardtgrundweg 1 - 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 - Fax 06198/7424

Für das 100-jährige Bestehen wünschen wir dem
FC 1910 Mammolshain e.V. alles Gute und weiterhin viel Erfolg.
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Asklepios Neu

Therapiezentr

Asklepiosweg
61462 König
Tel.: (0 61 7
Fax: (0 61 74
falkenstein@
www.asklepio

Rechtzeitig zum Jubiläum

Ein Video zum Schmunzeln im Internet
Als besonderen Gag haben die Aktiven des FC eine selbst kreierte Vereins-
hymne aufgenommen, die mit einem Video auf Youtube veröffentlicht wurde.
Den Beteiligten hat das ganze sichtlich Spaß gemacht.
Sebastian Hartwich hat zur Musik der Village People eine neue Hymne geschrie-
ben, und die Fußballer und auch einige Vorstandsmitglieder nahmen mit sehr viel
Enthusiasmus das Ganze auf. 
Unterlegt mit einem Film und Bildern ist das Ganze dann in Youtube eingestellt
worden. Die Klicks hielten sich zwar bis jetzt in Grenzen. Ein Vertragsangebot aus
der Musikbranche muss keiner der Akteure fürchten. Alle werden dem Vereinsle-
ben erhalten bleiben.

<object width="640" h

Embed

http://www.youtube.c

URL

0:00 / 0:000:00 / 0:00
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Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein

Therapiezentrum auromed

Asklepiosweg 15
61462 Königstein-Falkenstein
Tel.: (0 61 74) 90 69 00
Fax: (0 61 74) 90 60 16
falkenstein@auromed.de
www.asklepios.com/falkenstein

Unser Angebot für Sie:

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Logopädie 

für alle Kassen und Privat

BUCH FCM 100:Layout 1  16.07.2010  01:32  Seite 117



IMPRESSUM
Veranstalter und Herausgeber:
FC Mammolshain 1910 e.V.
Am Hasensprung
61462 Königstein-Mammolshain

Redaktion und Chronik: 
Hans-Dieter Hartwich, Bernd Reimann

Bankverbindung: 
Taunussparkasse
BLZ 51251500, Kto.-Nr. 71019101

Steuernummer: 00325007082

Konzeption und Gestaltung: 
Bernd Reimann, Hans-Dieter Hartwich

Fotos:
Mitglieder des FC Mammolshain

Druck: 
Druckhaus Taunus

Auflage: 
2500 Exemplare

HERZLICHEN DANK

Wir danken allen die dieses 100-jährige Jubiläum ermöglicht haben:

-    allen Freunden und Förderern, die durch ihre Mitarbeit, Unterstützung und
Beteiligung an unseren Veranstaltungen zum Gelingen der Festtage beitragen,

-     unserer Schirmherrin für ihre ideelle und finanzielle Unterstützung, 
-     allen ortsansässigen Vereinen, die durch ihre Auftritte und Mithilfe ihre Verbundenheit  

zu unserem Verein dokumentieren,
-    den befreundeten Vereinen, die an unserem Jugend- und Seniorenturnier 

teilnehmen,
-    allen Mitgliedern und Freunden für ihre freiwillige Hilfe im Vorfeld und 

an den Festtagen, und wir danken auch
-   allen Sponsoren, die uns durch ihr Inserat in unserer Festschrift unterstützt haben.

Auf deren Angebote möchten wir alle Leserinnen und Leser ausdrücklich hinweisen.

FC Mammolshain 1910 e.V.
Der Festausschuss

„Schorsch“ kassiert immer!
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